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Geliebte Kinder Gottes
Die Sonne scheint von blauem Him-
mel, weiße Wolken ziehen vorbei,
über das Wasser des Geroweiher
weht hin und wieder eine frische
Brise. Auf der Wiese rund um das
Gewässer haben Familien ihre Pick-
nickdecken ausgebreitet, für die
Tauffamilien stehen Bänke bereit.
An sechs festlich geschmückten Ti-
schen werden Kannen mit Taufwas-

ser gefüllt, die Taufbecken glitzern.
Der Kinderchor hat sich eingesun-
gen, die Rolling Thunder Brass
Band hat ihre Instrumente gestimmt.
Evangelische und katholische Geist-
liche haben ihre Talare und liturgi-
schen Gewänder angelegt. In
fröhlicher Stimmung warten mehr
als dreihundert Teilnehmende auf
den Beginn des zweiten Ökumeni-
schen Tauffests in Mönchenglad-
bach.
34 Menschen empfingen in diesem
stimmungsvollen Rahmen die Taufe:
Babys, die gerade ein paar Wochen
alt waren, wurden ebenso getauft
wie Kinder und Erwachsene. Auch
ganze Familien waren dabei. So ließ
sich Vater Adewale Adeyemi ge-
meinsam mit seinen beiden Töch-
tern Liana und Kleo taufen. Weil sie
sich genau so einen Rahmen für die

Taufe ihrer Zwillinge gewünscht hat-
ten, war eine Familie sogar aus dem
entfernten Mainfranken angereist.
„Der Wunsch nach Segen ist da“,
sagt Pfarrerin Esther Gommel-Pack-
bier. „Viele Menschen sehnen sich
nach dem Gefühl, dass da jemand
ist, der auf uns schaut. Die Taufe ist
die Zusage, dass Gott jeden Men-
schen bedingungslos liebt.“

So bunt und fröhlich das Tauffest
war, so konzentriert, persönlich und
intim war die Taufhandlung. Die fest-
lich gekleideten Familien versam-
melten sich um die Tische und
erlebten, wie dem Täufling der
Segen und die Liebe Gottes zuge-
sprochen wurde. Nur die wunder-
schön individuell gestalteten
Taufkerzen taten sich schwer, im
auffrischenden Wind dauerhaft zu
leuchten. Aber sie entfalteten ihre
Wirkung auch ohne Flamme – 34
Kerzen in einer langen Reihe auf
dem in der Münsterschatzkammer
aufbewahrten ökumenischen Tisch-
tuch. 
Pfarrer und Regionalvikar Ulrich
Clancett hatte zuvor bei seiner An-
sprache einen großen Bogen ge-
schlagen von der Gründung der
Abtei als Keimzelle der Stadt Mön-

chengladbach durch den Mönch
Sandrad zu einer Zeit, als von
christlichen Konfessionen noch nicht
die Rede war, bis hin zum ökumeni-
schen Tauffest, bei dem Trennendes
überwunden wird. „Die Welt funktio-
niert nur, wenn wir den Weg ge-
meinsam gehen.“
Die christlichen Konfessionen eint
viel mehr, als sie trennt. Mit dem

Tauffest wird dafür ein wichtiges und
weithin sichtbares Zeichen gesetzt.
Unterstrichen wird die Aussage vom
großen Kinderchor, der aus den
Chören von vier evangelischen und
katholischen Gemeinden besteht,
deren Auftritt für viel Begeisterung
bei den Besuchern sorgte. „Gemein-
sam auf dem Weg, Gott ist dabei.
Hoffnung, die uns trägt: Er bleibt
treu“, sangen die Kinder mit viel
Stimmkraft.
Nach Gottesdienst und Taufen
wurde das Kuchenbuffet eröffnet
und die Familien, Gäste und Besu-
cher genossen bei Livemusik und
Sonnenschein noch weiter die wun-
derbare Stimmung rund um den Ge-
roweiher unterhalb des Münsters.

Angela Rietdorf

Foto: Veronika Beck



Informationen zu aktuellen Veran-
staltungen der Gemeinschaft 
„Lebendiges Münster“ finden Sie
in beiden Kirchen, außerdem auf
der Homepage unter:
www.pfarre-sankt-vitus.de

Musik in den Gottesdiensten

Am Donnerstag vor Pfings-
ten haben sich 335 Schü-
ler*innen plus
Begleitpersonen der katho-
lischen Grundschule Un-
tereicken auf den Weg zur
Münster-Basilika gemacht.
Um 9.30 Uhr fand der
diesjährige Pfingstgottes-
dienst anlässlich der Pro-
jektwoche der Schule mit
dem Thema “Menschen-
Gladbach” mal nicht in St.
Maria Rosenkranz statt. 
Die Schüler*innen wollten
möglichst alles rund um Gladbach als Heimatstadt wissen. Im Gottesdienst
stand der Hl. Vitus und die Gründungsgeschichte der Stadt im Mittelpunkt.
Beim abschließenden Rundgang durch den Brunnenhof gab es einen kur-

zen Abstecher ins Rathaus. Der Wie-
dererkennungswert war hoch, da
einige Schüler*innen montags dort
einen Besuch gemacht hatten. “Hier
wohnt Felix” riefen einige prompt. 
Das erste Schuljahr ging noch mit in
die Krypta. Dort beeindruckte die hl.
Apollonia mit “Zange und Zahn” und
der Erkenntnis für mich, dass unsere
Kinder heute keine Angst mehr vor
dem Zahnarzt haben müssen. An-
schließend habe ich den Kindern die
“Teufelslegende” erzählt. Die Auf-
merksamkeit war hoch. Aber die
Schüler*innen gingen mit der Per-
spektive, dass sie heutzutage auch
keine Angst vor dem Teufel mehr
haben müssen.

Peter Blättler

05.07.,  11.00 Uhr Münster
Kinder- und Familienmesse
Kinderchor der Gladbacher 
Singschule
Vincent Knüppe – Orgel
Anzhelika Iordanskaya – Leitung

12.07.,  11.00 Uhr Münster
Hochamt
Liturgische Kantoren- und Wechsel-
gesänge
Klaus Paulsen – Kantor
Vincent Knüppe – Orgel

Musik zur Marktzeit 
in der Citykirche

KGS-Untereicken in der Münster-Basilika

Samstag, 04.07.,  12 Uhr
Kammerchor „Capellissimo“
Frank Gössel – Leitung

Samstag, 11.07.,  12 Uhr
Antonín Dvořák – Biblische Lieder
op. 99
Manfred Bühl – Bassbariton
Vincent Knüppe – Klavier

Während der (Schul-)Sommerferien
macht auch die Münstermusik
Pause. 
Im September starten samstags die
Musik zur Marktzeit und sonntags
die Musik in den Gottesdiensten
wieder mit neuer Kraft.
Darüber hinaus erwartet Sie ein gro-
ßes chorsinfonisches Konzert mit
Beethovens 9. Sinfonie am Freitag,
den 25.09.2026 um 19.30 Uhr im
Münster. Sichern Sie schon jetzt on-
line Ihre Tickets bei reservix (Such-
wort „Beethoven 9 Mönchenglad-
bach“). 
Informationen zu diesen und weite-
ren Veranstaltungen der Münster-
musik finden Sie im neuen
Halbjahresprogramm, das Münster-
kantor Vincent Knüppe für Sie zu-
sammengestellt hat und ab Juli in
unseren Kirchen ausliegt.

Es ist geschafft! Unsere neue Küche ist fertig
und einsatzbereit! Ein Meilenstein wie dieser
lässt sich jedoch nicht alleine stemmen. Ein rie-
siges Dankeschön gilt allen, die uns mit so viel
Herzblut, Tatkraft und großzügigen Spenden un-
terstützt haben. 
Ein ganz besonderer Dank geht an die Förde-
rer, die dieses Projekt finanziell und ideell getra-
gen haben:
Die Schaffrath Stiftung, die Irmgard-Regnit-Stif-
tung, der Fachbereich Jugend der Region
MG/HS und die Pfarre St. Vitus!
Die letzten Tage vor der Eröffnung des Jugend-
raums am Vitusfest waren ein echter Krimi.
Dass wir den Zeitplan einhalten konnten, ver-
danken wir dem unermüdlichen Einsatz aller be-
teiligten Handwerker. 
Ein ganz besonderer Dank geht an das Team von Y’ourHaven. Bis tief in
die Nacht wurde hier gemeinsam geputzt, geschrubbt, eingeräumt und de-
koriert. 
Diese Küche ist viel mehr als nur ein Raum mit modernen Geräten. Sie
wird ab jetzt ein Ort der Gemeinschaft für Jugendliche sein – ein Ort,
an dem man rund um den Tisch zusammenkommt, gemeinsam Zeit
verbringt, redet und lacht. Sie ist ein Gemeinschaftswerk, auf das wir alle
stolz sein können.

Antonio da Costa

Neue Küche im Jugendraum Y’ourHaven



Wallfahrt nach Kevelaer - Raum geben
Was passiert im pastoralen Raum?

Seit Beginn des Jahres gibt es in unseren Ge-
meinden einen neuen pastoralen Raum. Es
dürfte bekannt sein, dass die neuen Pfarreien
„Maria von den Aposteln“ und „Maria von Mag-
dala“ zusammen mit der Gemeinde St. Vitus
zum neuen pastoralen Raum dazugehören. In
unseren ehrenamtlichen Kreisen bemühen wir
uns, ein gemeinsames Pfarrleben auf die Beine
zu stellen. Angefangen haben wir schon mit
einer gemeinsamen kleinen Wallfahrt am Kar-
freitag zur Kapelle Klein Jerusalem. Diese
wurde im vergangenen Jahr gut angenommen
und fand auch in diesem Jahr wieder statt.
Unser nächstes gemeinsames Projekt ist die
große Kevelaer-Wallfahrt. Daran können alle
Pfarrmitglieder des pastoralen Raumes teilneh-
men. Einige traditionellen Rituale mussten hier-
für erneuert werden. Ein Organisationsteam hat
sich zusammengefunden und eine gemeinsame
Wallfahrt ausgearbeitet. Gemeinsam mit der 
St. Matthias Bruderschaft (SMB), dem Pilgerver-
ein Lürrip und der Gemeinde St. Vitus haben wir
ein Konzept erarbeitet, von dem wir hoffen,
dass es viele Pilger erreicht.

Ein neuer Wallfahrtstermin

Der Termin für die zukünftigen Wallfahrten findet
ab diesem Jahr am Samstag vor dem dritten
Sonntag im September statt. In diesem Jahr ist
das der 19. September. Die SMB Neuwerk ist
den Kompromiss eingegangen, ihren Wallfahrts-
tag von Sonntag auf Samstag zu verlegen. 
St. Vitus würde dann in Zukunft im September
und nicht mehr im Mai nach Kevelaer pilgern.
Ebenso wie der Pilgerverein Lürrip auch nicht
mehr im Juli, sondern ebenfalls im September
gehen wird. Am Tagesverlauf haben wir auch ei-
niges verändern müssen. So beginnt der Fuß-
weg nach Kevelaer ab Wachtendonk und geht
bis ins Zentrum, wo sich dann Fußpilger, Radpil-
ger, und Buspilger treffen und gemeinsam in
Kevelaer einziehen. Auch bieten wir ab diesem
Jahr wieder eine Fahrradwallfahrt an, die von
den Neuwerkern betreut wird. Wer in Kevelaer
gemeinsam im Priesterhaus zu Mittag essen
möchte, kann dies bei der Anmeldung entspre-
chend angeben. Wer lieber allein den besinnli-
chen Tag verbringen möchte, kann das natürlich
auch. Wir, das Organisationsteam hoffen, dass
wir Ihnen allen einen besinnlichen Tag bereiten. 

Für das Team António da Costa 

Programm am 19.09.2026
Busabfahrt der Fußpilger*innen
04.40 Uhr Franziskanerkirche St. Barbara
05.00 Uhr Kirche St. Mariä Empfängnis Lürrip
05.20 Uhr Matthias-Bildstock in Bettrath
06.30 Uhr Start Fußpilger*innen ab Straelen (ca. 19,4 km)

Start Fahrradpilger*innen
06.00 Uhr Franziskanerkirche St. Barbara
06.30 Uhr Kirche Herz Jesu Bettrath

Busabfahrt der Buspilger*innen
09.20 Uhr Franziskanerkirche St. Barbara
09.40 Uhr Kirche St. Mariä Empfängnis Lürrip
10.00 Uhr Kirche St. Mariä Himmelfahrt Neuwerk

11.30 Uhr Treffpunkt vor der Kirche St. Antonius Kevelaer

11.35 Uhr gemeinsame Prozession zur Kerzenkapelle

12.00 Uhr Andacht in der Kerzenkapelle

anschließend zu Fuß zum Kreuzweg

13.00 Uhr Großer Kreuzweg

13.45 Uhr Zeit zur freien Verfügung oder Mittagessen im
Priesterhaus
(vorherige Anmeldung erforderlich)

16.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche St. Antonius Kevelaer

17.00 Uhr Busrückfahrt nach Mönchengladbach für alle
Angemeldeten

Anmeldung erforderlich bis zum 4. September in den
Pfarrbüros oder mit dem QR-Code.

Rückfragen bei:

António da Costa 

01761 - 5687623 

antonio.dacosta@bistum-aachen.de



Chronik Juli / August 2026

Taufen

Trauungen

Begräbnisse

Geburtstage

Matrozinium St. Mariae Himmelfahrt

Brunnenfest im Münstergarten am 11. Juli 2026
Das Brunnenfest im Münstergarten beginnt am Samstag, dem 11.07.2026
um 15.00 Uhr.
Mit einem spirituellen Impuls im Münstergarten und am Maria von Magdala-
Leuchter im Münster möchten wir uns für unser Leben ermutigen lassen.
Anschließend laden wir zu Kaffee, Kuchen und Getränken in den Münster-
garten ein.
Herzliche Einladung! Alle sind willkommen!   
Eine Kooperation von Frauenseelsorge MG, Regionalverband kfd und der
Pfarre St. Vitus.

Pfarrer Peter Blättler, Monika Heidenfels, Ingrid Scholz, Liesel Welters

Who is who ? – in der Propstei 

Mein Name ist Francesca Vacca und ich bin
seit November 2020 Pfarrsekretärin in St. Vitus.
Ich bin 44 Jahre alt und habe eine 8-jährige Toch-
ter.
Ich durfte eine schöne Einarbeitungszeit mit meiner
Vorgängerin Anita Gramsch genießen. Das war
auch notwendig, da ich aus einem völlig anderen
beruflichen Umfeld komme und alles neu für mich
war. Aller Anfang war schwer, aber mit der Unter-
stützung meiner Kolleg*innen konnte ich mich
schnell und gut einarbeiten.
Zu meinen Kernaufgaben gehören unter anderem
die Dienstplanung, Raumbelegungen, Taufen, Trau-
ungen, Kirchenaustritte, Wiedereintritte, Konversio-
nen, Intentionen, Büroorganisation, die Pflege der Veranstaltungskalender
des Bistum Aachen und der Stadt Mönchengladbach im Bereich Musik zur
Marktzeit, Kontenverwaltung und alles, was spontan tagtäglich hinzukommt.
Zusätzlich ist mein Büro eine Anlaufstelle für jedermann mit Sorgen und
Nöten oder auch um einfach nur mit Süßigkeiten ein Pläuschchen zu hal-
ten.
Sie finden mich in der Propstei, Abteistraße 37, im Pfarrbüro auf der ersten
Etage. Francesca Vacca

Am 15. August 
feiern wir um 18.15 Uhr

das Matrozinium 
St. Mariae Himmelfahrt 

mit Kräuterweihe 
in der Münster-Basilika.

Anschließend laden wir zur 
Begegnung im Brunnenhof ein.
Sie sind herzlich willkommen!
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Der Mobile Mahl-
zeitendienst des 
Caritasverbandes

bringt Ihnen gerne 
frisch gekochte, 
leckere Menüs. 
Tel.: 02161 464674 Alter Markt 49

41061 Mönchengladbach
Telefon 02161 – 182361
Fax 02161 – 183234 kontakt@friedrich-apotheke.com

Michael Neukirchen
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